
Der Landtag von Niederösterreich hat am .......................................... beschlossen:

Änderung des NÖ Raumordnungsgesetzes 1976

Das NÖ Raumordnungsgesetz 1976, LGBl. 8000, wird wie folgt geändert:

Im § 19 wird nach dem Abs.3 folgender Abs. 3a eingefügt:

„(3a) Bei der Widmung einer Fläche für Windkraftanlagen sind folgende Mindestab-

stände einzuhalten:

• 1.200 m zu gewidmetem Wohnbauland

• 750 m zu landwirtschaftlichen Wohngebäuden und erhaltenswerten Gebäuden

im Grünland (Geb), Grünland Kleingärten und Grünland Campingplätzen

• 2.000 m zu gewidmetem Wohnbauland, welches nicht in der Standortgemeinde

liegt. Wenn sich dieses Wohnbauland in einer Entfernung von weniger als 800 m

zur Gemeindegrenze befindet, dann beträgt der Mindestabstand zur Gemeinde-

grenze 1.200 m. Mit Zustimmung der betroffenen Nachbargemeinde(n) kann der

Mindestabstand von 2.000 m auf bis zu 1.200 m reduziert werden.

Bei der Widmung derartiger Flächen ist auf eine größtmögliche Konzentration von

Windkraftanlagen hinzuwirken und die Widmung von Einzelstandorten nach Möglich-

keit zu vermeiden.“


